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Ist erst mal die Sammelleidenschaft auf Briefmarken gekommen, stellt  
sich zunächst die Frage " Was sammle ich ? " 
Sollen es alte Marken sein, gestempelt oder postfrisch oder beides,  
will man ein zeitlich abgeschlossenes Gebiet wählen wie z.B. Berlin,  
die DDR, Deutsches Reich oder gar die altdeutschen Staaten wie  
Baden, Württemberg, Bayern oder die Städte Hamburg, Bremen oder 
Lübeck ? 
Die einen wählen einen bestimmten Zeitraum z.B. der Bundesrepublik, 
allerdings sind die heute neuerscheinenden Marken oft nicht mehr am  
Postschalter zu erhalten, außerdem zerstören die Briefsortierungs-  
maschinen häufig die Zacken der Marken. 
Andere spezialisieren sich auf Tiermarken, Lokomotiven oder Flug- 
zeuge, ein einzelnes Ereignis wie die Olympiade 1972 in München oder  
auf Marken mit dem Thema Stacheldraht aus der ganzen Welt. 
Ein spezielles Sammelgebiet sind die CEPT-Marken aus allen 
europäischen Staaten bis hin zur Türkei. Für diese Marken ist sogar ein 
Michel-Katalog erschienen. 
Hat man engere Kontakte zu einem fremden Land, bietet sich das 
Sammeln und Tauschen dieser Marken an. So gibt es bei uns 
Briefmarkenfreunde, die Frankreich, Portugal, Schweden, Schweiz etc. 
ausgewählt haben. 
Ganz mutige Sammler wagen sich an die ganze Welt. Da bedarf es im  
häuslichen Raum besonderen Platz. Geht der Nachwuchs aus dem Haus, 
werden die Kinderzimmer nach und nach in Briefmarkenarchive 
umgewandelt. 
Erstaunlich ist auch, wie nachlässig die Briefmarkendruckereien heute 
arbeiten. Ein beträchtliches Thema der Kataloge umfasst Abarten, die  
durch Beschädigung oder Verschmutzung der Druckplatten entstehen. 
Auch wird einfach mal eine Farbe vergessen oder auch doppelt gedruckt. 
Diese Marken steigen dann im Wert, sind aber auf Tauschtagen in den 
Massenkisten zu finden. 
Schön sind Briefmarken, die eine Reise per Post hinter sich gebracht  
haben - egal ob aus Deutschland oder der ganzen Welt heute oder vor  
hundert Jahren. Meist werden diese als Ganzsache wertvoller eingestuft 
als vom Umschlag abgelöste Marken. Man findet sie auf Tauschtagen und 
Messen in großer Auswahl zum Tauschen und auch für kleines Geld. 
Das Typisieren und Einordnen zu Hause in die Sammlung bringt  
Konzentration, Ruhe und Freude über das ganz besondere Hobby. 
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